
Sitzung des Haushaltsausschusses vom 04.09.2025

Bereinigungssitzung für den Bundeshaushalt 2025

Aktuelle Informationen unserer Bundestagsabgeordneten Svenja Stadler/ Landkreis Harburg

Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen

Die wichtigen Punkte:
1. Das Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität war für die SPD-Fraktion von Anfang an ein 
Kernanliegen. Heute wurde es im Haushaltsausschuss beschlossen und damit fällt endlich der 
Startschuss für die schon lange nötige, umfassende Sanierung der Infrastruktur in Deutschland.
Mit insgesamt 500 Mrd. Euro modernisieren wir unser Land und schaffen die Voraussetzung für 
nachhaltiges Wirtschaftswachstum und die Sicherung unseres Wohlstands für kommende 
Generationen.

2. Deutlicher Zuwachs und Rekordinvestitionen für Bauen und Wohnen.
Noch nie hat eine Koalition so viel Geld für Investitionen in Bauen und Wohnen vorgesehen:

Wir stärken den Etat für Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung
(Gesamtausgaben von 7,369 Mrd. Euro, ein Plus gegenüber 2024 um 641 Mio. Euro)
* Rekordsumme für sozialen Wohnungsbau: Für den sozialen Wohnungsbau ist im Jahr 2025 die 
Rekordsumme von 3,5 Milliarden Euro vorgesehen.
* Unterstützung von Azubi-Wohnen: Wir stärken die Kompetenzvermittlung für Auszubildenden-
Wohnen auf Bundesebene, in dem wir Beratung in einer Anlaufstelle für Auszubildenden-Wohnen 
bündeln.
* Müttergenesungswerk: Durch die Anhebung der Zuschüsse stellen wir sicher, dass die Sanierung der 
Einrichtungen im Verbund des Müttergenesungswerkes zeitnah erfolgen kann.

Bundeskanzleramt,
Auswärtiges Amt,
das Bundesministerium für Justiz.

Die wichtigen Punkte:
1. Bei dem Beauftragten für Kultur und Medien sorgen wir dafür, dass die Bundeskulturfonds mit 
insgesamt 6 Millionen Euro gestärkt werden. Darüber hinaus stärken wir die Initiative Musik, das 
Bundesarchiv sowie die DNB mit zusätzlichen Mitteln. Außerdem wird es die parlamentarischen 
Programme 'Denkmalschutzsonderprogramm' mit 35 Millionen Euro, sowie 'KulturInvest' mit 200 
Millionen Euro wieder geben. 

2. Der Haushaltsausschuss hat in seiner Bereinigungssitzung das Auswärtige Amt aufgefordert, 
Maßnahmen zur Beschleunigung und Digitalisierung von Visa-Verfahren, und die Höhe der 
Investitionskosten dafür mitzuteilen. Für den Aufbau der neuen Work-and-Stay Agentur zur 
Fachkräfteeinwanderung soll zeitnah ein Zeit- und Kostenplan vorgelegt werden. Zum Thema 
Völkerverständigung und Transatlantische Partnerschaft gilt: Für seine Arbeit erhält der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge zusätzliche zwei Millionen Euro. Gestärkt wird zudem die 
Transatlantische Partnerschaft mit einer um 440.000 Euro höheren Zuwendung für deutsch-
amerikanische Institute in elf deutschen Städten.



3. Im BM-Justiz initiieren wir ein Programm zur Unterstützung der Opfer häuslicher Gewalt im 
Umfang von 5 Millionen Euro über drei Jahre. Frauen sollen in Strafverfahren durch 
Prozessbegleiterinnen und -begleiter durchgängig unterstützt werden. Flankiert sollen diese 
Maßnahmen mit einer Aufklärungskampagne mit einem besonderen Fokus auf dem ländlichen Raum. 
Wir geben darüber hinaus Gelder der Digitalisierungsinitiative frei und ermöglichen damit erste 
Schritte zur Schaffung einer bundeseinheitlichen Justiz-Cloud.

Etats des Bundesfinanzministeriums,
des Ministeriums für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung,
des Bundesministeriums des Inneren sowie
des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat

Die wichtigen Punkte:
1. Bundesfinanzministerium: Es ist ein personalintensiver Verwaltungshaushalt, die Gesamtausgaben 
belaufen sich auf rund 10,6 Mrd. Euro (Anstieg um 800 Millionen Euro im Vgl. zu 2024). Im Haushalt 
2025 wurden nur kleine Änderung vorgenommen: Zwei Maßgaben zur Stärkung der Digitalisierung 
des Zolls sowie zur besseren Stellenbesetzung bei der Zentralstelle für Sanktionsdurchsetzung 
wurden eingebracht. Eine weitere erfreuliche Nachricht: Es wird 1.256 neue Stellen beim Zoll geben.
 
2. Im BM für Zusammenarbeit stärken wir die internationale Arbeit der politischen Stiftungen mit 30 
Mio. Euro und halten den Betrag damit auf dem Niveau des Vorjahres.
Wir stärken die Arbeit des Welternährungsprogramms der VN mit zusätzlichen 22 Mio. Euro. Damit 
liegt der deutsche Beitrag für 2025 insgesamt bei 50 Mio. Euro.
Die entwicklungspolitischen Vorhaben privater deutscher Träger und NGOs werden mit zusätzlichen 
10 Mio. Euro unterstützt.
Wir setzen uns außerdem im internationalen Kampf gegen Polio (Kinderlähmung) mit zusätzlichen 10 
Mio. Euro ein und stärken die Krisenreaktion des BMZ mit zusätzlichen 10 Mio. Euro.

3. Im BM des Inneren beschließen wir massive Investitionen in den ehrenamtlichen 
Bevölkerungsschutz: Über 1 Milliarde Euro Verpflichtungsermächtigungen ermöglichen eine zweite 
Tranche des THW-Bauprogramms und die nachhaltige Verbesserung der Liegenschaftssituation.
Außerdem stärken wir das Ehrenamt im THW mit einem Zuwachs in Höhe von 2 Millionen bei den 
Selbstbewirtschaftungsmitteln der Ortsverbände und der Beschaffung von 11.000 Handfunkgeräten 
für die Einsatzkräfte noch in diesem Jahr.
Wir investieren darüber hinaus in sozialen Zusammenhalt und Prävention: Die erfolgreiche 
Wanderausstellung Toleranz-Räume wird mit 1 Mio. Euro fortgesetzt und wir fördern das
democ-Projekt gegen antisemitische Online-Angriffe mit 700.000 Euro in diesem und im nächsten 
Jahr.

4. Im BM für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat werden die Tafeln mit einer 
Anschubfinanzierung von 1 Million Euro unterstützt. Damit stärken wir die neue 
Lebensmittelrettungs-, Digitalisierungs- und Logistikstrategie der 974 Tafeln in Deutschland. Für 
Agroforstsysteme und den Kompetenzaufbau werden nun zusätzliche Mittel in Höhe von 660.000 
Euro zur Verfügung gestellt.
Zudem hat der Haushaltsauschuss den Wiedereinstieg in die praxisorientierte Waldforschung 
beschlossen und finanziell mit 200.000 Euro im laufenden und 4,8 Mio. Euro in den Folgejahren 
abgesichert.



Einzelpläne des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS),
des Bundesministeriums für Verkehr (BMV),
des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG),
sowie des Bundesministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
(BMUKN).
Die wichtigen Punkte hier sind:

1. Bei Arbeit und Soziales erreicht die Sprachförderung mit rund 450 Millionen Euro für 
Berufssprachkurse ein Rekordniveau - ein starkes Zeichen für eine bedarfsgerechte und nachhaltige 
Integration von Geflüchteten in Arbeit.
Mit dem Digitalpakt inklusive Bildung fördern wir barrierefreie digitale Bildungsangebote und 
qualifizieren Menschen mit Behinderungen für den Arbeitsmarkt. Dafür sind im Haushalt über 5 
Millionen Euro in den nächsten beiden Jahren vorgesehen.
Zudem stellen wir knapp 9,7 Milliarden Euro für Eingliederung, Qualifizierung und Vermittlung von 
Langzeitarbeitslosen bereit, um ihre Teilhabe am allgemeinen und sozialen Arbeitsmarkt zu stärken.

2. Im Haushalt des BM für Verkehr wurden die notwendigen Brückensanierungen mit zusätzlich 59 
Millionen Euro gestärkt.
Für die Lotsenausbildung haben wir die Mittel um 1,4 Millionen Euro jährlich erhöht - somit wird 
auch die Schifffahrt unterstützt.
Für den Erhalt des maritimen Erbes stehen erstmalig 1 Million Euro zur Verfügung und die 
Traditionsschifffahrt unterstützen wir mit 5 Millionen Euro.
Die deutschen Sozialeinrichtungen für Seeleute in ausländischen Häfen bezuschussen wir künftig 
jährlich mit insgesamt 1,5 Millionen Euro.

3. Im Etat des BM für Gesundheit unterstützt der Bund im Haushaltsbegleitgesetz die Krankenhäuser 
mit 4 Mrd. Euro, um die Versorgung zu sichern. Ein zusätzlicher Fokus liegt auf den 
Aufklärungsmaßnahmen in Bezug auf AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krankheiten. Hierfür 
wurden rund 9,9 Mio. Euro bereitgestellt. Dasselbe gilt für das Gebiet des Drogen- und 
Suchtmittelmissbrauchs mit rund 15,2 Mio. Euro. Für Modellmaßnahmen zur Versorgung von 
Kindern -und Jugendlichen mit Long-Covid sind darüber hinaus 15 Mio. Euro vorgesehen.

4. Beim BM für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit wurde die Gründung 
eines "Bundeskompetenzzentrums für die Bergung von Meeresmunition" in Rostock mit zusätzlichen 
100.000 Euro bedacht. 300.000 Euro wurden für die kommenden Jahre bereitgestellt, damit die 
Beseitigung von Munitionsaltlasten in Nord- und Ostsee jetzt noch effizienter vonstattengehen kann.
Der Export grüner und nachhaltiger (Umwelt-)Infrastruktur zur weltweiten Verbreitung deutscher 
Umweltstandards und -technologien wird mit zusätzlichen 500.000 Euro auf 12 Mio. Euro 
aufgestockt.
Auch für die Reparaturinitiative "Reparieren statt Wegwerfen" bewilligt der Haushaltsausschuss 
zusätzliche 500.000 Euro - damit also 4,5 Mio. Euro insgesamt - um den Reparaturgedanken 
dauerhaft in der Gesellschaft zu verankern.



Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ),
Bundesministerium für Digitales und Staatsmodernisierung (BMDS),
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF),
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWE).

Die wichtigen Punkte:
1. Im Haushalt des BM für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend ist das Elterngeld mit 
7.410 Mio. Euro die wichtigste gesetzliche Leistung im Einzelplan. Das Elterngeld bleibt auch 
zukünftig auf hohem Niveau, ebenso wie der Kinderzuschlag, das Kindergeld und der 
Unterhaltsvorschuss.
Die Kürzungen bei den Freiwilligendiensten und beim Bundesfreiwilligendienst wurden erfolgreich 
vermieden.
Weiterhin wurden für Maßnahmen zur Stärkung von Vielfalt, Toleranz und Demokratie 200 Mio. 
Euro bereitgestellt.

2. Neu im Bundeshaushalt ist das BM für Digitales und Staatsmodernisierung. Mit zwei 
Maßgabebeschlüssen stellen wir erste Weichen zur Stärkung der Föderalen IT-Kooperation und 
fordern nutzerfreundliche Verbesserungen beim Online-Personalausweis.

3. Im Etat des BM für Bildung und Forschung werden die Mittel für die Forschung an Long Covid und 
ME/CFS für das laufende Jahr um 2 Millionen Euro aufgestockt.
Wir fördern zudem den Scicomm-Support über vier Jahre mit insgesamt 1 Million Euro. Angegriffene 
Wissenschaftler*innen finden dort Beratung und Unterstützung bei unsachlichen Konflikten in der 
Wissenschaftskommunikation.
Wir finanzieren insgesamt 400 Millionen Euro für die Jahre 2026 und nachfolgende für den Bereich 
Raumfahrt - Informationssicherheit aus. Damit sollen Zusagen im Rahmen der im November im 
Bremen stattfindenden ESA-Konferenz gesichert werden.

4. Im BM für Wirtschaft und Energie setzen wir klare Impulse für Wirtschaft und Zukunft.
Die SPD-Bundestagsfraktion stärkt Handwerk, Mittelstand und Tourismus: Es gibt ein Plus von 12 
Mio. Euro für Bildungsstätten (50 Mio. Euro insgesamt), 75,3 Mio. Euro für die Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung, 1 Mio. Euro für das Programm "PeTra" (Verbundprojekt Perspektive 
Transformation im Handwerk).
Der Tourismus erhält zusätzlich 683.000 Euro für die DZT (40,6 Mio. Euro insgesamt) und 285.000 
Euro für den Ausbau touristischer Angebote. Weitere Mittel fließen in Studien zur 
Tourismusfinanzierung und Sicherheit von Großveranstaltungen.
Mit zusätzlichen 17 Mio. Euro für Luftfahrtforschung sichern wir Innovationskraft und 
Wettbewerbsfähigkeit.

Klima- und Transformationsfonds (KTF),
Wirtschaftsplan des Sondervermögens Infrastruktur,
Bundesministeriums der Verteidigung (BMV).

Die wichtigen Punkte:
1. Für den Etat Klima- und Transformationsfonds gab es gute Nachrichten: Der Haushaltsausschuss 



hat für das Förderprogramm "Anpassung urbaner und ländlicher Räume an den Klimawandel" eine 
neue Programmscheibe in Höhe von 80 Millionen Euro beschlossen. Die geförderten Projekte 
umfassen die Renaturierung von Flächen, die Schaffung von Stadtbäumen und Grünanlagen sowie 
Konzepte zum Wasserhaushalt und zum Klimaschutz.

2. Im Rahmen des Sondervermögens Infrastruktur werden künftig 1 Milliarde Euro in die Sanierung 
und Modernisierung kommunaler Sportstätten fließen. Mit einem neuen Programm zur "Sanierung 
kommunaler Sportstätten" setzen wir damit ein wichtiges Versprechen aus dem Koalitionsvertrag von 
Union und SPD um. Wir sorgen dafür, dass zahlreiche sanierungsbedürftige Sportanlagen in 
Deutschland endlich modernisiert werden können.

3. Die Verteidigungsausgaben des BM für Verteidigung steigen inkl. Sondervermögen Bundeswehr 
auf rund 86,4 Mrd. Euro. Schwerpunkte des Verteidigungsetats sind u.a. höhere Mittel für 
Beschaffungen, Munition, Infrastruktur und Personal, um die Einsatzbereitschaft der Bundeswehr zu 
verbessern. Mit diesem Zuwachs werden die "Zeitenwende" finanziell untermauert, die Sicherheit für 
die Bürgerinnen und Bürger garantiert und die NATO-Vorgaben erfüllt.

Die Bereinigungssitzung für den Bundeshaushalt 2025 endete nach rund 11 1/2 Stunden!


